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Mit dem Landfrauen-Service
wurde im übertragenen Sinne die
große Gemeinschaft der Land-
frauen geehrt, der es darum geht,
Gemeinschaft zu leben, Wissen zu
bewahren und weiter zu geben,
sich für eine zukunftsorientierte
Entwicklung und für ein lebendi-
ges Zusammensein zu engagieren.

Zum Ende der Veranstaltung
richtete Iris Niermeyer, Vorsitzen-
de des Landfrauen-Service Min-
den-Lübbecke-Herford, ihre Dan-
kesworte an das Publikum: »Wir
sind ein kleiner Verein mit einem
großen Netzwerk. Nicht jede Tä-
tigkeit lässt sich mit Geld aufwie-
gen. Wir sind ein großartiges
Team, das von dem Miteinander
profitiert und immer wieder offen
ist für Neues. Dabei stehen die
Werte der Landfrauenarbeit im-
mer im Vordergrund.«

Und weiter sagte Vorsitzende
Iris Niermeyer: »Wir begegnen
uns immer auf Augenhöhe. Wert-
schätzung ist uns wichtig und die
zwischenmenschlichen Beziehun-
gen stehen bei uns ganz oben.
Dieser Preis macht uns viel Mut,
weiter an unseren Projekten zu
arbeiten. Das Geld können wir gut
gebrauchen, aber mindestens ge-
nauso wichtig ist die damit ver-
bundene Wertschätzung.«

Herford

Bei dem Lied »O komm, o komm, du Morgen-
stern« beleuchten die Kinder mit dem Schein
hunderter Kerzen den Innenraum der Münster-
kirche.  Fotos: Sophie Hoffmeier

Die Bläser der Christuskirche spielen »Dein
Glanz all Finsternis verzehrt«. Eines von drei
Stücken aus der Hand von Bach, das sie einge-
übt haben. 

 Von Sophie H o f f m e i e r

H e r f o r d (HK). Was für ein
Anblick: Nur das Licht von 
mehreren hundert Kerzen hat 
am Sonntag die Münsterkirche 
erleuchtet. Das Adventssingen 
versetzte die Besucher in Weih-
nachtsstimmung.

Als die Kinder zu Beginn durch
den Saal in Richtung Altarraum
schritten, sangen sie im Kerzen-
schein »O komm, o komm, du
Morgenstern«. Die Kinderchöre
am Herforder Münster sowie die
Mädchen und Jungen der Grund-
schulen Altensenne, Falkstraße
und Wilhelm-Oberhaus wirkten
mit. Unterstützung bekamen sie
vom Herforder Münsterchor unter
der Leitung von Annette Linden-
kamp.

Der Chor hatte drei anspruchs-
volle Stücke von Johann Sebastian
Bach vorbereitet. An der Orgel
und am Keyboard spielte Tim
Gärtner. Er leitete das Konzert mit
einer stimmungsvollen Orgelim-
provisation ein. Die Gesamtlei-
tung hatte Münsterkantor Stefan
Kagl inne.

Mit dem Entzünden der Ad-
ventskerzen bei dem Lied »Wir sa-
gen euch an den lieben Advent«
wurde das Gotteshaus wieder er-
hellt. Die Bläser der Christuskir-
che sorgten für musikalische Ab-
wechslung im Programm. Sie
spielten unter anderem die Lieder
»Go, tell it to the mountain« und
»Stern über Bethlehem«. Der Kin-
derchor hatte das Krippenspiel in
musikalischer Form vorbereitet.
Mit »Gloria in excelsis Deo« ver-
abschiedeten die Mitwirkenden
ihre Zuhörer in eine gesegnete
Adventszeit.

Hunderte Kerzen leuchten im Münster
Unter der Leitung von Münsterkantor Stefan Kagl singen die Kinder der Grundschulen und der Kinderchöre im Münster »Oh Heiland, reiß die Himmel auf«.

Grundschulen und Kinderchöre gestalten das Adventssingen

350 Euro für Femina Vita
Die Mädchenberatungsstelle Femina Vita freut sich über eine
Spende des Lohnsteuerhilfevereins Bayern in Höhe von 350 Euro.
Den Scheck überreichte die Beratungsstellenleiterin Gabriele
Steuernagel (Mitte). In erster Linie soll die Spende für die Bera-
tungs- und Therapiearbeit eingesetzt werden, aber auch das aktu-
elle Projekt »Mädchen und Medienpower« wird unterstützt. Ent-
gegengenommen wurde das Geld von Silke Steinkamp (links) und
Ingrid Schneider (rechts).  Foto: Jannik Vieth

Frühstück im Caritas-Zentrum
Herford (HK). Das Quartier Stadt-Mitte, das Caritas-Zentrum in der

Clarenstraße 24, lädt für den morgigen Mittwoch, 14. Dezember, wieder
alle Senioren aus der Nachbarschaft zu einem letzten gemeinsamen
Frühstück in diesem Jahr ein. Beginn ist um 9 Uhr, der Unkostenbeitrag
beträgt 3,50 Euro. Freunde und Bekannte sind ebenfalls willkommen,
heißt es in der Ankündigung. Um Anmeldung wird unter der Telefon-
nummer 05221/16 73 30 gebeten .

Untermalung bei und Vorleser
Wolfgang Hanke regte mit zwei
vorgetragenen Gedichten zum
Thema Ehrenamt zum Nachden-
ken an.

Zu den Ehrengästen und Gratu-
lantinnen an diesem Abend zähl-
ten Regina Selhorst, Vorsitzende
des Westfälisch-Lippischen Land-
frauenverbandes, und Marlies
Klocke, Vorsitzende der Landfrau-
en Minden-Lübbecke. Beide rich-
teten ihre Grußworte an den
Preisträger und betonten die Be-
deutung des ehrenamtlichen En-
gagements.

»Dieser Preis macht Mut«
Kreis Minden-Lübbecke würdigt Landfrauen als Vorbilder im Ehrenamt

Herford (HK). Der Förderpreis
für ehrenamtliches Engagement
des Kreises Minden-Lübbecke
stellt das ehrenamtliche kreiswei-
te Wirken von Menschen heraus,
die sich zum Wohl der Allgemein-
heit einsetzen. Alle zwei Jahre ver-
gibt der Kreis diesen Förderpreis.
Am Tag des Ehrenamtes ist auch
der Landfrauen-Service Minden-
Lübbecke-Herford geehrt worden.

In seiner Laudatio zu Ehren des
Preisträgers betonte Landrat Dr.
Ralf Niermann, »dass der Land-
frauen-Service Traditionen des
ländlichen Raumes weiterlebt und

auch neu prägt«. Weiter sagte er:
»Ich hoffe mit großer Zuversicht,
dass Sie noch viele Jahre so ein-
fallsreich und aktiv die Traditio-
nen des ländlichen Lebens in
unser heutiges modernes Leben
mitnehmen und, wo möglich, neu
interpretieren und damit die Kul-
tur des Kreises weiterentwickeln.«

Neben der feierlichen Preisver-
leihung erwartete die Gäste des
Abends im Rahmen der Feierstun-
de ein facettenreiches Programm.
Der Posaunenchor Hille unter der
musikalischen Leitung von Karin
Gartmann trug zur musikalischen

Herzliche Gratulation: Dr. Ralf Niermann, Landrat
des Kreises Minden-Lübbecke, zeichnet den Land-

frauen-Service Minden-Lübbecke-Herford mit
dem Ehrenamtspreis aus.

»Blue Note« 
im Schiller

Herford (HK). Jazzfreunde auf-
gepasst: Am Mittwoch, 14. Dezem-
ber, wird im »Schiller« ab 20.30
Uhr wieder gejazzt. Gastmusiker
ist der Bielefelder Pianist Matthi-
as Kämper, der zu den angese-

hensten Jazzmu-
sikern dieser Re-
gion gehört.
Gastwirt Simon
Klocke und der
musikalische Lei-
ter Ansgar
Specht, freuen
sich auf ein volles
Haus. In ent-
spannter Form
wird Swing, Bos-

sa Nova und Jazzlounge präsen-
tiert. Ansgar Specht wird mit dem
»Blue Note Quartett« in immer
anderen Besetzungen auftreten,
So will er garantieren, dass es
spannend bleibt und dem Jazz-In-
teressierten immer Neues darge-
boten wird. An diesem Abend
werden neben Specht Udo Schrä-
der (Drums) und Reinhard Glo-
wazke (Bass) dabeisein.

Matthias 
Kämper 

Benefizkonzert in
der Markthalle

Herford (HK). Das Jugendfo-
rum, das sich im Rahmen des Bun-
desprogrammes »Demokratie le-
ben!« engagiert, veranstaltet am
Donnerstag, 15. Dezember, zwi-
schen 18 und 22 Uhr das Interkul-
turelle Benefizkonzert »Winterna-
tional« in der Markthalle. Der Ein-
tritt ist frei, die Erlöse aus dem
Getränkeverkauf kommen »Terre
des hommes – Hilfe für Kinder in
Not« zu Gute. Programm: 18 Uhr
Joschka (Englische Musik), 18.40
Uhr Carlo Dewe (Englische Rock-
und Popmusik), 19.30 Uhr Beau
Pignon (Deutscher und französi-
scher Pop), 20.30 Uhr Cihan Akba-
ba und Band (Ethnische-moderne
kurdisch-türkische Musik).


